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Ein Ort, an dem Lernen Freude macht 
Das neue Schulungs- und Bürogebäude des BFI OÖ in Linz 
 

Zentral gelegen und mit öffentlichen Verkehrsmitteln optimal zu erreichen, bietet das  

BFI-Gebäude an der Kreuzung Wiener Straße / Raimundstraße das modernste Zentrum für 

Erwachsenenbildung in Oberösterreich. Innovation, die für die architektonische Gestaltung 

kennzeichnend ist, findet ihre Entsprechung sowohl in der Ausstattung der Räumlichkeiten 

als auch in der Konzeption des neuen Bildungsangebots.  

Für das Architekturbüro Hertl.architekten aus Steyr bestand die Herausforderung darin, zwei 

bereits bestehende Gebäude zu einer architektonischen und funktionellen Einheit zu 

verbinden. Und natürlich musste auch die Gesamtkonzeption den Bedürfnissen eines 

modernen Bildungshauses entsprechen: offen, hell und kommunikationsfördernd gestaltet, 

sollte auch zeitgemäß klimaschonende Gebäudetechnik ihren Einsatz finden. 

Dass dies gelungen ist, erahnen die PassantInnen auf der Wienerstraße ebenso wie den 

MitarbeiterInnen und KundInnen des BFI bereits beim ersten Blick auf das neue BFI-Haus, 

das ein ungewohntes Bild bietet. Die geradlinige Architektur findet nämlich in einer 

Vorhangfassade einen Kontrapunkt zur strengen Formgebung. Die Außenfassade der 

Obergeschoße wird je nach Intensität der Sonneneinstrahlung von mobilen Vorhängen 

beschattet. Diese über jeweils ein Geschoß reichenden Bahnen, geben dem Gebäude ein 

weiches und organisch wirkendes Erscheinungsbild.   

Die ungewöhnliche Fassadengestaltung lässt auch im Inneren Interessantes und Neues 

erwarten. Im großzügigen Empfangsbereich findet sich das offene KundInnenservice, wo 

Ratsuchende kompetent beraten werden und große Bildschirme über Raumbelegung und 

Kurszeiten informieren. 

KundInnen, BesucherInnen und MitarbeiterInnen können sich im Erdgeschoß in einem 

geschmackvoll modern eingerichteten Bistro mit Speisen für Zwischendurch und einer 

großen Auswahl an Getränken stärken. 

Ebenfalls im Erdgeschoß befinden sich die Büros des Ressourcenmanagements, das für 

reibungslose IT-Infrastruktur und das Raummanagement abseits der Belegung sorgt. 
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Die Schulungsräume in den Obergeschoßen sind multifunktional eingerichtet und mit 

modernsten Präsentationsmedien ausgestattet. Sie werden durch zwei Lichthöfe in allen 

Etagen mit Tageslicht versorgt und ebenso wie alle anderen Räumlichkeiten im neuen Haus 

durch eine Kühldecke klimatisiert. Die Teambüros der MitarbeiterInnen sind für flexibles und 

kommunikatives Arbeiten konzipiert, für die KundInnen stehen offene Lern- und 

Begegnungszonen zur Verfügung. Kontaktaufnahme und Kommunikation fördert auch die 

Gestaltung eines Sozialraums für MitarbeiterInnen des BFI, wo Berufliches ebenso wie 

Informelles Raum haben soll. 

Natürlich sind auch alle Funktionsräume dem neuesten Standard entsprechend gestaltet und 

eingerichtet. 

Mit dem neuen Schulungsgebäude ist dem BFI gelungen, seinen KundInnen und 

MitarbeiterInnen ein Haus zu schaffen, das höchsten Ansprüchen genügt und beste 

Voraussetzungen zum gemeinsamen Lernen bietet.  
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Kompetenzzentrum für Gesundheits- und Sozialberufe 

Für und mit den Menschen 

Das Kompetenzzentrum für Gesundheits- und Sozialberufe des BFI OÖ vereint die 

wesentlichen Ausbildungsrichtungen auf dem Sozial- und Gesundheitssektor. Vor allem am 

Wohl des Nächsten ist jenen gelegen, die sich für eine Ausbildung in einem Gesundheits- oder 

Sozialberuf entscheiden und ihren beruflichen Weg aus Überzeugung einschlagen. Das 

Bildungsprogramm des BFI OÖ-Kompetenzzentrums für Gesundheits- und Sozialberufe 

umfasst Pflegeberufe des gehobenen Dienstes, Pflegeassistenzberufe, Sozialbetreuungs-

berufe, Massageausbildungen, medizinische Assistenzberufe, sowie pädagogische Berufe, 

Tierberufe und auch Berufe rund um Kosmetik und Lifestyle. Basisausbildungen, 

Masterstudien und Fortbildungsangebote in Gesundheits- und Sozialberufen, die zu gesetzlich 

anerkannten Abschlüssen führen, bietet das BFI OÖ in verschiedensten Ausprägungen an, je 

nachdem welche Wegmarke auf Ihrer Bildungsreise das nächste Ziel ist.  

 

Alle Ausbildungen und Informationen finden Sie auch auf der Website des Kompetenz-

zentrums für Gesundheits- und Sozialberufe. 

https://www.bfi-ooe.at/de/ausbildungsinfos/kompetenzzentrum-gesundheits-und-

sozialberufe.html 

 
Simulationszentrum 

Raum 307 + 308: Trainingsraum 1 + 2  
Raum 304: Regieraum 
Raum 303: Simulationsraum neben Regie 
Raum 305: Simulationsraum neben Regie 
 

Reale Übungsumgebung für die Gesundheits- und Krankenpflege Augmented Learning wird 

immer mehr zur Normalität. Dabei wird in virtuellen oder teilweise virtuellen Lernumgebungen 

unterrichtet und gelernt. Außerdem bieten neue pädagogische Methoden auch eine 

praxisnähere Ausbildung. Im Simulationszentrum des BFI OÖ werden beispielsweise reale 

Behandlungssituationen nachgestellt und geübt. Teilnehmer/innen verschiedener Pflege- und 

Gesundheitsausbildungen können an Simulationspuppen Handgriffe und Behandlungs-

techniken, z.B. Blut abnehmen oder Blutdruck messen, in einer realen Praxissituation 

https://www.bfi-ooe.at/de/ausbildungsinfos/kompetenzzentrum-gesundheits-und-sozialberufe.html
https://www.bfi-ooe.at/de/ausbildungsinfos/kompetenzzentrum-gesundheits-und-sozialberufe.html
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durchführen. Auch die Kommunikation mit den Patient/innen wird mit Schauspieler/innen 

trainiert und typische Szenarien werden durchgespielt.  

Das Simulationszentrum gibt den Teilnehmer/innen die Möglichkeit, in einem geschützten 

Rahmen Routine zu gewinnen, in einer Lernumgebung, die Fehler verzeiht. 

 
Medizinische Assistenzberufe 

Raum 305: Simulationsraum neben Regie 

• Ordinationsassistenz 

• Obduktionsassistenz 

• Laborassistenz 

• Operationsassistenz 

• Tierarztassistenz 

 
Beruf mit Zukunft 
Mittlerweile ist der Bedarf an qualifiziertem Personal im Gesundheitsbereich und vor allem 

auch in den medizinischen Assistenzberufen derart enorm, dass viele Dienstgeber, wie 

Personalverantwortliche der Krankenhäuser, Ärzte und Ärztinnen das BFI OÖ kontaktieren 

und mit attraktiven Jobangeboten direkt auf die Auszubildenden zukommen. Wichtig bei der 

Ausbildung von Profipersonal ist es auch, den konkreten Bedarf der Dienstgeber zu erkennen, 

und zwar nicht nur was die Anzahl der Absolventen/innen betrifft, sondern auch die Fach-

richtungen und deshalb wird ab Herbst 2021 das Aufbaumodul „Gipsassistenz“ am BFI Linz 

angeboten. Schon jetzt können sich Interessierte auf der BFI OÖ-Website für diese 

Zusatzausbildung vormerken lassen. Für welche Richtung der medizinischen Assistenzberufe 

man sich auch entscheidet, es sind mit Sicherheit Berufe mit rosigen Zukunftsaussichten und 

unzähligen Möglichkeiten. 

 

https://www.bfi-ooe.at/de/ausbildungsinfos/kompetenzzentrum-gesundheits-und-

sozialberufe/medizinische-assistenzberufe.html 

https://www.bfi-ooe.at/de/ausbildungsinfos/kompetenzzentrum-gesundheits-und-sozialberufe/medizinische-assistenzberufe.html
https://www.bfi-ooe.at/de/ausbildungsinfos/kompetenzzentrum-gesundheits-und-sozialberufe/medizinische-assistenzberufe.html
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Ausbildungen Visagistik und Make-up Artist Masterclass 

Raum 306 

Schönheit liegt im Auge des Betrachters. Stimmt. Und wer sich schön fühlt, ist auch schön. 

Diplomierte Visagisten/innen setzen die individuelle Schönheit gekonnt in Szene. Im 

Diplomlehrgang Visagistik des BFI OÖ wird das Talent für Schönheit professionalisiert und 

gefördert. Diplomierte Visagist/innen schminken nicht nur, sie können jedes Make-up, egal für 

welchen Anlass, perfekt ausführen und beherrschen die Techniken mit Gespür für Trends. Die 

Karrieremöglichkeiten sind so bunt wie die Schminkpalette, Visagist/innen arbeiten bei Film 

und Fernsehen, bei Kosmetikunternehmen, für Werbe- und Fotoshootings, im Theater oder 

bei Modeschauen. Mit dem Diplom steht auch einer Selbstständigkeit nichts im Weg, mit 250 

Praxisstunden und einer Arbeitsprobe bei der Wirtschaftskammer können diplomierte 

Visagist/innen in die Selbstständigkeit starten. Im topmodernen und nagelneuen Räumlich-

keiten des BFI OÖ in der Raimundstraße in Linz werden im Intensivkurs Kleingruppen von 

absoluten Stylingprofis wie Vera Jachs, Heimo Aigmüller oder Sonja Schatz unterrichtet. 

Praxisnahe Ausbildung und Learning by Doing sind besonders wichtig, egal ob es um 

Materialkunde, Trends, Produktmarken, Techniken, Farbenlehre oder Hygiene geht. Das gilt 

auch für den Diplomlehrgang Make-up ArtistMasterclass. Internationale Trends, Styling aus 

anderen Epochen, Masken fürs Theater oder Glamourlooks sind neben vielen anderen 

Kursinhalten Teil der Intensivausbildung, die den Weg in die Selbstständigkeit ebnet. 

 

Neben den beiden Diplomlehrgängen bietet das BFI OÖ auch viele weitere Zusatzaus-

bildungen: • Airbrush Temptu Workshop • Hair Artist Beginners — Hairstyling Workshop Basic 

• Hair Artist Creative — Hairstyling Workshop Pro • Halloween Make-up Workshop (Special) • 

Private Make-up Workshop Also, Pinsel schnappen und die Zukunft stylen! 

 

Ausbildung Fußpflege 

https://www.bfi-ooe.at/de/ausbildungsinfos/kompetenzzentrum-gesundheits-und-

sozialberufe/kosmetik-fusspflege-lifestyle.html 

https://www.bfi-ooe.at/de/ausbildungsinfos/kompetenzzentrum-gesundheits-und-sozialberufe/kosmetik-fusspflege-lifestyle.html
https://www.bfi-ooe.at/de/ausbildungsinfos/kompetenzzentrum-gesundheits-und-sozialberufe/kosmetik-fusspflege-lifestyle.html

